
Ermöglichungsbeitrag:

25 - 75 Euro

Einzelvortrag:
10 Euro / ermäßigt 7 Euro

Kontakt:

Clara Steinkellner, Tel: 0178 6152189 
clara.steinkellner@sinnewerk.de

Veranstalter:

Freie Bildungsstiftung in 
Kooperation mit SinneWerk e.V. 

www.freiebildungsstiftung.de

Ort: 

Karl Ballmer Saal, SinneWerk
Liegnitzer Str. 15, 10999 Berlin / Kreuzberg

U-Bahn: Schönleinstr. / Görlitzer Bhf.
oder Bus M29 bis Glogauer Straße

Kottbusser Tor

Schönleinstr.

Görlitzer
Bahnhof

Glogauer Str.

Liegnitzer Str. 15

Bus M 29

Reichenberger Str.

Die Verwandlung des 
Denkens als Quelle 
sozialer Erneuerung

Ö�entliche Tagung

Freitag, 12. Dezember 2014, 18 Uhr
bis Samstag, 13. Dezember 2014, 18 Uhr

u.a. mit 
Ralf Gleide und Thomas Brunner 

 

K a r l  B a l l m e r  S a a l  /  B e r l i n

„Probleme kann man niemals 

mit derselben Denkweise lösen, 

durch die sie entstanden sind.“

Albert Einstein



Mitwirkende:

Thomas Brunner, geb. 1965, Studium der Bewegungskunst 
Eurythmie  in München und Wien, daneben freies Studium 
der Philosophie, Anthroposophie und Sozialwissenschaft. 
Bühnenmitglied am Eurythmeum Stuttgart, Mitarbeiter im 
Kulturzentrum Forum 3 in Stuttgart, Briefträger, Aktionskünst-
ler, Waldorfpädagoge. Seit 2009 freischa�ender Künst-ler und 
Vortragsredner, sowie Eurythmielehrer an der neu begründe-
ten Freien Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“ i.A. Aufbau 
verschiedener Projekte u.a. Initiativkonto im Rahmen der 
GLS-Bank, Werkstattbühne Cottbus, Freie Bildungsstiftung, 
Sozialwissenschaftliches Forum Berlin. Diverse Verö�entli-
chungen im Kontext Kunst und soziale Frage
  (www.freiebildungsstiftung.de)

Ralf Gleide, geb. 1964 in Hamburg. Tätigkeit in der Heilpäda-
gogik. Studium der Germanistik und Philosophie, daneben 
freies Studium der Anthroposophie. Seit 1993 anthroposophi-
sche Grundlagenforschung, Seminare und Vorträge. 1997- 
2002 berufspädagogisch und beratend tätig als Mitarbeiter 
von VAB/ GAB in München. 2002 Begründung des D. N. 
Dunlop Instituts für anthroposophische Erwachsenenbil-
dung, Sozialforschung und Beratung in Heidelberg. Mitbe-
gründung der Freien Bildungsstiftung. Autor mehrerer Bücher.

Ricarda Murswiek, geb. 1977. Besuch des freien Jugendsemi-
nars Stuttgart 1996/97. Von 1998-2002 Musikstudium 
inMannheim mit Hauptfach Quer�öte. 2003-2006 berufsbe-
gleitende Waldorlehrerausbildung. Seit 2002 tätig als 
freischa�ende Flötistin und Flötenlehrerin.

Angelika Oldenburg, geboren in Halle/Saale, aufgewachsen 
in Berlin. Studium der Germanistik, Philosophie, Geschichte 
und Sozialen Arbeit. Waldor�ehrerin, Sozialarbeiterin, Journa-
listin. Ö�entlichkeitsbeauftragte für das Arbeitszentrum 
Berlin der Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland 
(AGiD) und in diesem Rahmen Redakteurin der Berli-
ner Programmzeitschrift „mittendrin – Anthroposophische 
Impulse in Berlin“.

Clara Steinkellner, geb. 1985, aufgewachsen in Graz, nach 
Sozialem Jahr in Bukarest transdisziplinäres Magisterstudium 
der Internationalen Entwicklung in Wien, 2012 Verö�entli-
chung der überarbeiteten Diplomarbeit „Menschenbildung in 
einer globalisierten Welt“. Mitbegründung der Freien 
Bildungsstiftung, Vorträge und Artikel zur Frage selbstbe-
stimmter Bildung bzw. einem „freien Geistesleben“, seit 2012 
Koordination der Veranstaltungen im Karl Ballmer 
Saal/SinneWerk. 

P R O G R A M M

Freitag, 12. Dezember 2014

ab 18:00 Anmeldung, Snacks und Büchertisch ...

19:00 Musikalische Erö�nung

 Der Kapitalismus im 21. Jahrhundert
 Einleitung von Thomas Brunner

 Der Zusammenhang von Denken, Geist   
 und Kapital bei Rudolf Steiner
 Vortrag von Ralf Gleide
bis ca. 
21.30 Fragen und Gespräch

Samstag, 13. Dezember 2014
 

    9:30 Ka�ee, Tee, Büchertisch ...

10:00 Seminar mit Ralf Gleide:
 Wie kommen wir zu einer neuen Form des   
 Ideenrealismus? – Übungsschritte zu einer   
 zeitnotwendigen Denkerfahrung

11:30 Ka�eepause

11:50 O�ene Gesprächsrunde

 Einleitung und Moderation: 
   Angelika Oldenburg

13:00  M i t t a g s p a u s e

15:00 Seminar mit Thomas Brunner:
 „Aber so etwas kann man nicht organisie-
 ren, sondern nur assoziieren“ (R. Steiner)
 Wege zu einer zeitgemäßen sozialen   
 Organbildung

16:30 Ka�eepause

16:50  Plenum – Initiativen, Rückblick, Ausblick

Moderation: Clara Steinkellner

18:00 Musikalischer Abschluss

In Reaktion auf die wachsende wirtschaftliche 
Not sowie auf gigantische Kapitalansammlungen 
in den Händen weniger wird das soziale 
Leben zunehmend von Überresten alter Bewusst-
seinszustände überschwemmt. Uralte Rezepte 
kehren zurück, und menschliches Freiheitsstre-
ben wird zunehmend durch Zwänge und Ängste 
beeinträchtigt. Nicht nur im IS-Terror, sondern 
auch im Neu-Erstarken der Nationalstaaten, die 
als scheinbare "Retter in der Not" immer mehr Zu-
spruch gewinnen – machen sich ein anarchronis-
tisches Denken und ein "falsches Ganzes" breit.

Eine soziale Erneuerung, die eine wirkliche 
Inidividualisierung mit einer „menschheitlichen“ 
Solidarität zu verbinden vermag, kann jedoch 
nur aus einer neuen inneren Haltung und Seelen-
verfassung, insbesondere aus einer Verwandlung 
des Denkens hervorgehen. 

Ausgehend von grundlegenden Beiträgen zum 
modernen Kapitalismus und zum Wesen des 
menschlichen Erkenntnisvermögens sollen in 
einem erweiternden Seminar konkrete Schritte 
und Initiativen einer neuen Sozialkultur entwi-
ckelt und im Gespräch bewegt werden. 

Die Tagung wird von Ricarda Murswiek musika-
lisch begleitet.  


